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D
ie Flugblattnutzung 
ist in Europa unge-
brochen hoch und er-
reicht in einigen Län-
dern nahezu 100%. 

Die Probanden einer europa-
weiten Studie unter Befragten 
(Stichprobe: 1.000 Interviews 
für Österreich und Deutschland, 
500 für die restlichen Länder; 
Zielgruppe: Bevölkerung über 
15 Jahre, repräsentativ für Ge-
schlecht und Alter ; Feldzeit: Mai 
2019) verwenden das Flugblatt 
zum Einkauf, durchforsten es im 
Detail oder überfliegen es – ganz 
egal, ob postalisch zugestellt 
oder direkt im Shop aufgelegt 
oder auch online downgeloadet. 

Österreich: Nutzung bei 83%
Divergent zeigt sich der Vergleich 
innerhalb der europäischen Län-
der bei der Frage nach dem be-
liebtesten Einkaufsmedium zwi-
schen Flugblatt und Online. 

Während in der Slowakei, 
Tschechien oder auch Öster-
reich das Flugblatt im Bereich 
des Lebensmittelhandels noch 
deutlich vor Internet als der 
Einkaufsmotivator gilt, rangiert 
Online in England oder auch 
Serbien und Rumänien vor dem 
klassischen Prospekt. Dies hat 

Die Online-Einkäufe für „Le-
bensmittel“ halten sich in Eu-
ropa noch in Grenzen. Zwar gibt 
mehr als die Hälfte der Pro-
banden in England an, schon 
einmal für Lebensmittel online 
eingekauft zu haben; jedoch ist 
in den anderen Ländern aktuell 
der Wert noch deutlich niedriger. 
In Österreich spricht ein Viertel 
der Konsumenten davon, bereits 
Lebensmittel online eingekauft 
zu haben. (red)

unterschiedliche Beweggründe: 
während E-Commerce in UK seit 
Jahren eine hohe Bedeutung ge-
nießt, sind die mäßigen Werte in 
den Ost-Ländern insbesondere 
auf eine eingeschränkte Vertei-
lung des Flyers zurückzuführen. 

Nicht nur durchblättern
Ein detaillierter Blick auf aus-
gewählte Handelsbereiche de-
monstriert die hohe Nutzung im 
Bereich des Lebensmittelhan-
dels: 25% verwenden das Flug-
blatt in Österreich zum Einkau-
fen, die Hälfte blättert es genau 
durch. In den Bereichen des Dro-
geriehandels, Elektrohandels 
und der Baumärkte ist ebenfalls 
eine hohe Nutzung sichtbar. Die 
Flugblätter des Diskonters Ho-
fer erreichen die Spitzenwerte 
in Österreich.

Wenn Konsumenten in Europa 
vor der Wahl stünden – Flugblatt 
verteilt oder digital –, dann zeigt 
sich deutlich, dass trotz der Di-
gitalisierung am liebsten auf das 
traditionelle Flugblatt zurückge-
griffen wird. In Österreich fällt 
die Wahl ebenfalls noch deutlich 
auf die altmodische Form des 
Flugblatts – nur 18% würden es 
bevorzugen, ein Flugblatt online 
zu erhalten und durchzusehen 
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Drei Viertel der Konsumenten 
verwenden das Medium  
zum Einkauf oder blättern  
es im Detail durch. 

Print gewinnt 
Nur 18% würden 
es bevorzugen, 
ein Flugblatt 
online zu 
erhalten und 
durchzusehen. 

18%
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Motivator 
Im Vergleich 
zu Online weist 
das klassi-
sche Flugblatt 
deutlich höhere 
Werte bei der 
Motivation zum 
Kauf auf.


